
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Die Kapelle im Haus der Weltkirche von Missio München ist mit Kunstwerken von Künstlern des Ku-
Ngoni-Art-Craft-Centers aus dem Volk der Achewa im südostafrikanischen Malawi ausgestattet. 

Eindrucksvoll zeigen diese Werke die Verbindung von Glaube und Kultur dieser Region. 

Das abgebildete Werk zeigt im Vordergrund eine Familie, Eltern und Kinder, die sich fest umarmt 
halten. Halt aneinander finden, gerade als Familie, wie oft ist uns dies in Freude und Leid begegnet? 
Die letzten Monate haben uns mit dramatischen Bildern aus Israel und dem Gaza-Streifen, aus der 

Ukraine und aus anderen Krisenregionen und -situationen vor Augen geführt, wie schwer vor allem 
Kinder und Familien von Krieg, Terror und Katastrophen getroffen werden. Wenn dann Halt fehlt oder 
gerade dieser Halt gewaltsam gebrochen wird, bleiben tiefe Wunden.  

Die Figurengruppe auf dem Bild steht vor einer Hütte, die in der Tradition ein Speicher für Getreide, 

für die Grund-Nahrung ist. Hier ist dies der Tabernakel der Kapelle. In unserem Glauben: Speicher der 
Grund-Nahrung des Lebens, Christus gegenwärtig, menschlich nah in der Gestalt des eucharistischen 
Brotes.  



Was hat das alles mit Advent und Weihnachten zu tun?  

Wir erwarten und feiern die Mensch-Werdung des Sohnes Gottes. Er gibt sich in unsere Welt – wie 
sie ist, damals wie heute. Das kann Halt geben, Nahrung sein für alle Situationen des Lebens. Die 
Hoffnung bleibt, dass Menschen in diesem Halt zum Frieden fähig werden. 

In diesem Sinn wünschen wir Ihnen allen ein Weihnachtsfest, das Ihnen Halt schenkt und in der Welt 

den Frieden wachsen lässt trotz aller menschlichen Sorge und Angst. 

 

München im Dezember 2023 
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